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D. Grasmann, C. Stadler „Verhaltenstherapeutisches Intensivtraining zur Reduktion von Aggression“ 

BS48 Wir finden einen Kompromiss 
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Ziel: Schulung angemessener Handlungsstrategien, Schulung von 

Emotionserkennung  

Materialien: BS48 

Durchführung: Aktuelle oder erinnerte Konflikte werden im Rollenspiel 

nachgespielt. Wenn sich hierzu nicht unmittelbar eine Situationen anbietet, 

können folgende Gründe erdacht werden: Zwei Kinder ärgern sich, ein Kind 

nimmt dem Anderen etwas weg, ein Kind wird von einem anderen beschimpft, ein 

Kind soll beim Spiel der anderen nicht mitspielen etc. Die Beweggründe der 

Beteiligten werden analysiert (Wie fühlt sich der Einzelne? Was möchte er 

eigentlich sagen?). Im Anschluss werden Lösungsmöglichkeiten gesucht, die aus 

der Sicht der beteiligten „Streithähne“ einen Kompromiss darstellen. Die Kinder 

werden befragt, ob ihnen ein Kompromiss einfällt.  

Besprechungsvorschläge: Alle konstruktiven Vorschläge der Kinder sollten 

unmittelbar positive Rückmeldung erfahren (z. B. empathisches Hineinversetzen 

in das andere Kind, (teilweiser) Verzicht auf eigene Interessen, 

gleichberechtigter Tauschhandel).  

Hinweise: Die Kinder sollten dafür sensibilisiert werden, dass sich durch 

Kompromisse kein anderer ungerecht behandelt fühlt, weil alle Beteiligten einen 

Vorteil haben können, ohne den anderen in seinen Bedürfnissen zu unterdrücken. 

Auf Dauer kann dadurch bei einem anderen der positive Eindruck von Fairness 

entstehen.  

 


